
STADT BECKUM 

Öffentliche Bekanntmachung 

Die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Interkommunalen Volkshochschulausschusses 

findet am Donnerstag, dem 17. Mai 2018 um 17:00 Uhr im Raum 111 (1. Obergeschoss) 

der Antoniusschule, Antoniusstraße 5-7, 59269 Beckum statt.  

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich zur Teilnahme am öffentlichen Teil der 

Sitzung eingeladen. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1.  Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2.  Niederschrift über die Sitzung des Interkommunalen Volkshochschulausschusses 

vom 21. März 2017 – öffentlicher Teil – 

3.  Bericht der Verwaltung 

4.  Rückblick auf das vergangene Studienjahr 

5.  Planungsrichtlinien für das Studienjahr 2018/2019 

Vorlage: 2018/0091 

6.  Anfragen von Ausschussmitgliedern 

Nicht öffentlicher Teil: 

1.  Niederschrift über die Sitzung des Interkommunalen Volkshochschulausschusses 

vom 21. März 2017 – nicht öffentlicher Teil – 

2.  Bericht der Verwaltung 

3.  Anfragen von Ausschussmitgliedern 

 

Beckum, den 2. Mai 2018 gezeichnet 

Rudolf Goriss 

Vorsitz 



STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Ratsbüro 

Auskunft erteilt: Frau Cappenberg 2018/0091 

Telefon: 02521 29-250 öffentlich 

Planungsrichtlinien für das Studienjahr 2018/2019 

Beratungsfolge: 

Interkommunaler Volkshochschulausschuss 

17.05.2018 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügten Richtlinien zu den grundsätzlichen Angelegenhei-

ten des Arbeitsplanes 2018/2019 der Volkshochschule Beckum-Wadersloh werden be-

schlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Für die Umsetzung der Richtlinien fallen insbesondere Kosten für die Honorare der Dozen-

tinnen und Dozenten an. Diese belaufen sich auf rund 240.000 Euro.  

Finanzierung 

Haushaltsmittel stehen bei dem Produktkonto 040301.501901/701901 – Dienstaufwen-

dungen für sonstige Beschäftigte für Kurse – für das Haushaltsjahr 2018 zur Verfügung. 

Erträge sind durch die Teilnehmergebühren beim Produktkonto 040301.432106/632106 – 

Teilnehmergebühren für Kurse vorgesehen. 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Entscheidung über die Planungsrichtlinien erfolgt auf der Grundlage von § 6 Absatz 2 

der Satzung der Volkshochschule Beckum-Wadersloh. 

Demografischer Wandel 

Die bundesweiten gesellschaftlichen Entwicklungstrends einer steigenden Anzahl von 

Menschen im fortgeschrittenen Alter und von Menschen mit Migrationshintergrund sind 

bei der Entwicklung der Angebote der Volkshochschule zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Der Interkommunale Volkshochschulausschuss entscheidet über den Umfang des Bil-

dungsangebots, inhaltliche Schwerpunkte, größere Projekte und die Verteilung des Bil-

dungsangebots auf Beckum und Wadersloh. Die Planungsrichtlinien sind dieser Vorlage als 

Anlage beigefügt und werden in der Sitzung mündlich vorgestellt und erörtert. 

Anlage(n): 

Planungsrichtlinien für das Studienjahr 2018/2019 
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 Anlage zur Vorlage 2018/0091 

Volkshochschule Beckum-Wadersloh  
Planungsrichtlinien für das Studienjahr 2018/2019 

Allgemeines 

Das neue Bildungsangebot für die Semester Herbst 2018 und Frühjahr 2019 

wird als Jahresprogramm in der Printversion und online unter www.vhs-
beckum-wadersloh.de veröffentlicht. Der Aufbau orientiert sich an den 

Fachbereichen der Volkshochschulen. Die Angebote in Beckum und Waders-

loh sind den jeweiligen Fachbereichen zugeordnet.  

Der Umfang des Bildungsangebots wird sich – ausgenommen den großen 

Bereich DaF/DaZ - an der Gesamtzahl der Unterrichtsstunden der Vorjahre 
orientieren. Die Sprachangebote für Flüchtlinge richten sich nach Bedarf und 

Kapazität.  

Jahresmotto „Nachhaltig“ 

Unter dem Slogan „Nachhaltig“ will die VHS Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung (BNE) in ihrem Kursprogramm verankern und dabei auch die kom-

munalen Bestrebungen zur nachhaltigen Entwicklung aufnehmen. Beckum 
und Wadersloh sind beide FairTrade-Kommune. Eine Kooperation mit den 

Steuerungsgruppen ist verabredet. Außerdem bezieht sich die VHS auf 
Beckum als Klimakommune mit einem Masterplan zum Klimaschutz. 

BNE ist ein UNESCO-Weltaktionsprogramm mit weitreichenden Zielen. 
Gemeint ist eine Bildung, „die Menschen zu zukunftsfähigem Denken 

und Handeln befähigt: Wie beeinflussen meine Entscheidungen Men-

schen nachfolgender Generationen oder in anderen Erdteilen? Welche 
Auswirkungen hat es beispielsweise, wie ich konsumiere, welche Fort-

bewegungsmittel ich nutze oder welche und wie viel Energie ich ver-
brauche? Welche globalen Mechanismen führen zu Konflikten, Terror 

und Flucht? Bildung für nachhaltige Entwicklung ermöglicht es jedem 
Einzelnen, die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die Welt zu ver-

stehen und verantwortungsvolle Entscheidungen zu treffen.“ (www.bne-
portal.de) Die Aktionen werden durch Programme auf Bundes- und Lan-

desebene begleitet.  

Auch die Volkshochschulen sind dieser Initiative mit dem Slogan „Zukunft 

nachhaltig gestalten“ verpflichtet. BNE-Angebote sollen möglichst in allen 
VHS-Fachbereichen aufgenommen werden. 

Fachbereich Mensch und Natur 

Die Kooperation mit gemeinnützigen Vereinen für Veranstaltungen mit aktu-

ellen Themen aus den Bereichen Recht, Verbraucherfragen, Ökologie und 

Umwelt, (Regional-) Geschichte und Interkultur hat sich bewährt und wird 
im kommenden Bildungsjahr fortgeführt.  

Das Studienforum in Wadersloh, eine Ringvorlesung für die Zielgruppe Äl-
terer, mit je 10 Veranstaltungen pro Semester nimmt aktuelle gesellschaftli-

che Entwicklungen oder Aspekte zum Anlass der Themenwahl. Für das Se-
mester 2018-2 ist das Thema „Nachhaltigkeit – Nicht nur mal kurz die 

Welt retten“ gewählt. Im Semester 2019-1 ist es das Nachbarland Polen. 
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Zum Jahresmotto sind Vorträge zur Verbraucherinformation und zur politi-
schen Bildung geplant. Geplant ist auch die Fortsetzung der Kooperation mit 

den örtlichen Heimatvereinen zu Themen, die von regionalgeschichtlicher 
Relevanz sind.  

Die Jubiläen „100 Jahre Frauenwahlrecht“ und „70 Jahre Israel“ wer-
den in Sonderveranstaltungen der politischen Bildung berücksichtigt.  

Zum Jahresschwerpunkt werden etliche Informationsveranstaltungen zu 
Verbraucherfragen und politischem Handeln angeboten.  

Ausstellungen in der Antoniusschule 

Geplant sind – wie auch schon im vergangenen Studienjahr – Ausstellungen 

in der Antoniusschule mit Begleitprogramm, die die Themen des Bildungs-
programms aufnehmen, ergänzen und eine zusätzliche visualisierte Form der 

Informations- und Wissensvermittlung sind, u.a. zum Thema „Frauenwahl-
recht“ und „vhs international“.  

Länderkundliche Vorträge und Multivisionsshows sind auch in Kooperation 

mit dem Alpenverein Beckum geplant.  

Fachbereich Kultur und Gestalten  

Die geplanten Angebote der kulturellen Bildung zielen darauf, Kernkompe-
tenzen wie Kreativität, Flexibilität, Improvisationsbereitschaft, Problemlö-

sungsstrategien und Teamfähigkeit zu erlernen, zu erproben, zu entwickeln 
und zu erweitern. Kreativkurse und Workshops in den Bereichen Werken, 

Handwerkskunst, Textiles Gestalten, Malen, Tanz, Theater, Literatur und 
Musik fördern die Erweiterung von Lern- und Erfahrungsräumen. Persönliche 

und berufliche Interessen lassen sich dabei optimal miteinander verbinden. 
Ausdrücklich im Bereich Textil wird das Thema Nachhaltigkeit aufgegriffen 

(Upcycling).  

Im Bereich der kulturellen Medienbildung sind es vor allem Angebote zur Fo-

tografie, die nicht nur die Technikkompetenz und ästhetische Bildung för-
dern, sondern Handlungskompetenz in der digitalisierten Gesellschaft ver-

mitteln. Verabredet sind zwei Ausstellungen für die VHS, deren Bilder in den 

Fotokursen erstellt werden sollen.  

Ob das „hauseigene“ Orchester, das von VHS und Musikschule gemeinsam 

getragen wird, eine Zukunft hat, entscheidet sich erst am Semesterende. 

Fachbereich Gesundheitsbildung 

Um die Gesundheit eigenverantwortlich zu stärken, ist Gesundheitskompe-
tenz unerlässlich. Körperliches und psychisches Wohlbefinden sind entschei-

dende Voraussetzungen, um die Herausforderungen im Beruf und im Privat-
leben erfolgreich bewältigen zu können. Gesund bewegen (lernen) und ge-

sund ernähren (lernen) sind die wichtigsten Ziele der geplanten Kurse, die 
im neuen Programm wieder den größten Anteil am Gesamtprogramm haben. 

Darüber hinaus werden im Rahmen von Reihen wie „Gesundheit im Ge-
spräch“ und „Medizinischer Mittwoch“ Vorträge angeboten, die ernäh-

rungswissenschaftliche, medizinische und therapeutische Themen aufneh-
men und fachkundig und verständlich darstellen. Die Zusammenarbeit er-

folgt mit den niedergelassenen Ärzten und drei Krankhäusern der Region.  
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Das Jahresthema wird im Bereich Ernährung und „faires“ Kochen aufge-
nommen. 

Fachbereich Sprachen 

Geplant sind Kurse in 9 Fremdsprachen (Gebärdensprache, Deutsch als 

Fremd- und Zweitsprache, Plattdeutsch, Niederländisch, Englisch, Franzö-
sisch, Spanisch, Portugiesisch, Russisch). Sie ermöglichen es, sich ange-

sichts der zunehmenden Internationalisierung, der wachsenden Mobilität und 
verstärkten Migrationsbewegungen besser zu orientieren; sie vermitteln ein 

interkulturelles Grundverständnis und fördern die Offenheit für andere Kultu-
ren im In- und Ausland.  

Für alle Sprachkurse sind Sprachberatungen bei der Fachbereichsleitung o-
der bei den Kursleitenden sowie die Durchführung oder Vermittlung von 

Sprachprüfungen bei Bedarf vorgesehen. 

Neben den reinen Fremdsprachenkursen zur Vermittlung von Hör-, Lese- 

und Sprachkompetenz in der jeweiligen Fremdsprache werden Veranstaltun-

gen zum Thema „Sprache erlernen – Sprache erleben“ wie Kochen, Film-
abende, Museumsführungen und Vorträge in einer Fremdsprache angeboten.  

Auch in den Fremdsprachenkursen wird das Semesterthema „Nachhaltig“ im 
Rahmen landeskundlicher Bildung thematisiert werden.  

Ein Fremdsprachenfest am Ende des 1. Semesters 2019 soll Begegnung und 
Kommunikation der Lernenden der VHS Beckum-Wadersloh in den Fremd-

sprachen fördern. 

Angebote für Menschen mit Migrationshintergrund: Spracherwerb, 

Grundbildung und Integration 

Die Volkshochschule als anerkannte Prüfstelle bietet für jeden Interessierten 

im kommenden Bildungsjahr regelmäßige Termine für Einbürgerungstests in 
Beckum an.  

Das Angebot Deutsch als Fremd- und Zweitsprache (DaF/DaZ) wird in Ko-
operation mit den Fachdiensten „Soziale Dienste“ der Stadt Beckum und der 

Gemeinde Wadersloh, dem Jobcenter, der Agentur für Arbeit, den Integrati-

onslotsen, dem Mütterzentrum, dem Weiterbildungswerk und weiteren Ein-
richtungen geplant und durchgeführt.  

Die VHS bietet 2 Integrationskurse, einen Integrationskurs für Wiederholer 
mit 300 UE, 3 Integrationskurse mit Alphabetisierung gemäß den Bedingun-

gen und finanziert vom Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) an. 
Diese schließen mit der Sprachprüfung „Deutschtest für Zuwanderer“ DTZ 

und dem Test „Leben in Deutschland“, einem Pendant zum Einbürgerungs-
test, ab. Ein im April begonnener, vom BAMF geförderter,   Berufssprachkurs 

B2 soll im Dezember 2018 mit der Abschlussprüfung enden. Weitere Integ-
rationskurse oder Berufssprachkurse werden nach Bedarf und in Absprache 

mit den Kooperationspartnern eingerichtet.  

Kurse für Teilnehmende ohne Zugang zu den Integrationskursen, werden 

weiterhin nach Bedarf eingerichtet. Der VHS Beckum-Wadersloh liegen für 
den Herbst 2019 2 Förderzusagen für vom Land NRW finanzierte  100 Stun-

den-Kurse vor. Die Weiterführung der ESF-geförderten DaF/DaZ-Kurse für 

Seiteneinsteigende an Schulen ist für den Förderzeitraum August 2018 bis 
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Juli 2020 beantragt. Hier wurden die Mittel halbiert; zur Umsetzung werden 
die Kommunen Beckum und Wadersloh einen finanziellen Beitrag leisten. 

Allgemeine DaF/DaZ-Kurse über Gebührenfinanzierung werden am Abend 
auf verschiedenen Niveaustufen angeboten. Teilnehmende sind vornehmlich 

Berufstätige aus dem europäischen Ausland. 

Fachbereich Beruf und EDV 

Kurse zu EDV-Grundlagen, Tastschreiben und Internet sind weiterhin im 
Programm. Kurse zur Handhabung mobiler Endgeräte werden zunehmend 

nachgefragt und an Vormittagen und am Abend angeboten. Veranstaltungen 
zur beruflichen Bildung ergänzen das Programm. Bei diesen Angeboten gibt 

es Schnittstellen zu den Fachbereichen 1, Mensch und Natur, Persönlichkeit 
und 3, Gesundheit. 

Angebote für Kursleitende der VHS Beckum-Wadersloh werden hier platziert. 

Fachbereich Grundbildung:  

Schulabschlüsse 

Im August 2017 beginnt ein neuer Kurs zur Erlangung der Fachoberschulrei-
fe am Abend. Die Vormittagskurse zum Hauptschulabschluss und zur Fach-

oberschulreife gehen in das 3. Semester. 

In den Lehrgängen werden Mathematik, Deutsch, Englisch, Geschichte, Erd-

kunde, Physik und Biologie unterrichtet. Davon sind mögliche Prüfungsfächer 
Englisch, Deutsch, Mathematik, Geschichte oder Biologie. 

Das aktuelle Semesterthema „Nachhaltig“ wird in den entsprechenden Fä-
chern und in Exkursionen platziert werden. 

Die Anmeldungen erfolgen auch in Kooperation mit dem Jobcenter und dem 
Berufskolleg in Beckum. Interessierte mit Migrationshintergrund können sich 

anmelden, wenn sie mit ausreichenden Deutschkenntnissen einen Schulab-
schluss erlangen möchten. 

Alphabetisierung 

Der laufende Alphabetisierungskurs hat seine maximale Teilnehmendenzahl 

erreicht. Bei weiterer Nachfrage kann ein weiterer Kurs angeboten werden. 

Die Informationen der VHS Beckum-Wadersloh im Alpha-Netz Beckum-
Wadersloh haben zur Bekanntmachung des Angebotes beigetragen. 
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